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Verkehr in Zahlen - Status quo, 
aktuelle Herausforderungen und 
Nutzung in der Praxis

Presenter
Presentation Notes
Für Erläuterungen zu den Folien bitte Kommentare einblenden.
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ViZ-Redaktion – Übergabe DIW @ DLR

Allmählicher Übergang über mehrere Jahre:

▪ ab 2016 Einarbeitung in Modelle zur Personenverkehrsrechnung (PVR) 
und zur Fahrleistungsrechnung (FLR)

▪ intensive Einarbeitung durch Herrn Kunert, Frau Radke und Herrn Kuhfeld

▪ ab 2020 Einarbeitung in Erstellung der Tabellen und Abbildungen
▪ intensive Einarbeitung durch Frau Radke parallel zur Erstellung der Ausgabe 2020/2021

▪ Informationen zu Quellen, Berechnungsschritten, Besonderheiten und Zusammenhängen

▪ Kontaktherstellung zu wichtigen externen Ansprechpartnern und Datenlieferanten

 Fülle impliziten Wissens, das über Jahrzehnte erworben wurde

Übergabeprozess ist abgeschlossen, Staffelstab wurde erfolgreich übergeben
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Presenter
Presentation Notes
Über mehrere Jahre hinweg – also bei laufendem Betrieb – hat ein Generationenwechsel vom DIW hin zum DLR stattgefunden.

Dieser begann bereits im Jahr 2016, zunächst jedoch begrenzt auf die beiden Modelle zur Personenverkehrsrechnung und zur Fahrleistungsrechnung.
Im Jahr 2020 kam dann der Löwenanteil der Tabellen und Abbildungen hinzu, ein kleinerer Teil wird nach wie vor vom DIW bearbeitet (A1 und Teile von B7).

In beiden Bereichen wurde die Einarbeitung des DLR intensiv durch die bisherigen Verantwortlichen des DIW begleitet.
Über Jahrzehnte aufgebautes Know-how wurde weitergegeben, nicht nur zu den unzähligen Quellen und erforderlichen Berechnungen und Schätzungen, sondern auch zu den ganzen Besonderheiten, den ‚Haken und Ösen‘ einzelner Statistiken, die man nicht so ohne Weiteres in Qualitätsberichten finden und nachlesen kann. Auch der Kontakt zu wichtigen Ansprechpartnern für einzelne Statistiken wurde hergestellt.

Nach nunmehr zwei Ausgaben in der Projektverantwortung des DLR kann ein positives Fazit gezogen werden: Die Übergabe ist ohne Qualitätseinbußen gut gelungen, der Staffelstab wurde erfolgreich übergeben.



ViZ – aktuelles Redaktionsteam

Dr.-Ing. Christine Eisenmann Projektleitung; Modellierung

viz@dlr.de

Dr.-Ing. Christian Winkler Modellierung

Katja Köhler Tabellen, Modellierung

Isabel Seiffert Tabellen

Angelika Schulz Tabellen, Abbildungen 

Dr. Anton Galich Modellierung

Dr. Heike Link Tabellen, Modellierung
viz@diw.de

Dennis Gaus Tabellen, Modellierung

Externe Expertise

Prof. Dr.-Ing. Tobias Kuhnimhof Modellierung kuhnimhof@isb.rwth-aachen.de
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Presenter
Presentation Notes
Das aktuelle DLR-Team umfasst eine Reihe von Kolleginnen und Kollegen, die in unterschiedlichen Bereichen mitarbeiten. Darüber hinaus gibt es eine Reihe fachlicher Ansprechpartner im Institut für Verkehrsforschung, deren Expertise bei Bedarf hinzugezogen werden kann.
Das DIW ist nach wie vor mit Heike Link und Dennis Gaus vertreten (A1, B7).

Als externe Unterstützung im Bereich der verkehrlichen Modelle ist Tobias Kuhnimhof mit an Bord, der bis 2019 Teil des DLR-Teams war.

Nicht Teil des Redaktionsteams, aber dennoch unverzichtbar ist ein kleines Team im Kraftfahrt-Bundesamt, dass für das Layout der Druckvorlage verantwortlich ist.
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ViZ 2022/2023 – 4 Bereiche, 11 Kapitel

Verkehr in 

institutioneller Gliederung

A1 Gesamtverkehr

A2 Verkehrsbereiche

Verkehr in 

funktionaler Gliederung

B1 Kennziffern

B2 Führerscheine, Fahrzeuge, Fahrleistungen

B3 Straßenverkehrsunfälle

B4 Grenzüberschreitender Verkehr

B5 Personenverkehr

B6 Güterverkehr

B7 Kosten, Energie, Umwelt

Internationale Kennziffern C1 Europäische Union

Prognosen
D1

Mittel-/Langfristprognose zum Personen- und 

Güterverkehr; Verkehrsverflechtungen
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Presenter
Presentation Notes
Die Struktur des Taschenbuchs dürfte vielen von Ihnen sicher bekannt sein, und in Herrn Kunerts Vortrag wurden schon einige der wichtigsten Themen genannt, zu denen Verkehr in Zahlen Informationen bietet.

Das Buch gliedert sich in 4 Bereiche mit insgesamt 11 Kapiteln.



ViZ 2022/2023 – 4 Bereiche, 11 Kapitel

Verkehr in 

institutioneller Gliederung

A1 Gesamtverkehr

A2 Verkehrsbereiche

▪ Fokus auf Unternehmen mit wirtschaftlichem Schwerpunkt im Verkehr

▪ Brutto-Anlageinvestitionen, Brutto- und Netto Anlagevermögen

▪ Erwerbstätige

▪ Einnahmen

▪ Bruttowertschöpfung

▪ Gliederung folgt der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung:

▪ Landverkehr

▪ Schiffsverkehr

▪ Luftverkehr

▪ Rohrfernleitungen
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Presenter
Presentation Notes
Im ersten Teil mit den Kapiteln A1 und A2 stehen die Unternehmen der Verkehrswirtschaft im Vordergrund.




ViZ 2022/2023 – 4 Bereiche, 11 Kapitel

Verkehr in 

funktionaler Gliederung

B1 Kennziffern

B2 Führerscheine, Fahrzeuge, Fahrleistungen

B3 Straßenverkehrsunfälle

B4 Grenzüberschreitender Verkehr

B5 Personenverkehr

B6 Güterverkehr

B7 Kosten, Energie, Umwelt

▪ Fokus auf Verkehrsarten

▪ Entwicklung von Aufkommen und Leistung des privaten und gewerblichen Personen- und 
Güterverkehrs

▪ Infrastruktur, Fahrzeugbestände, Straßenbelastung, Unfälle, Verkehrsausgaben, Kosten, 
Führerscheinbesitz, Pkw-Verfügbarkeit, Energieverbrauch, Gefahrguttransporte, 
Umweltbelastungen, …
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Presenter
Presentation Notes
Im zweiten Teil mit den Kapiteln B1 bis B7 liegt der Fokus auf den verschiedenen Verkehrsarten.
Neben der Entwicklung von Aufkommen und Leistung sowohl des privaten als auch des gewerblichen Personen- und Güterverkehrs wird das ganze Spektrum des Verkehrsgeschehens behandelt.



ViZ 2022/2023 – 4 Bereiche, 11 Kapitel

Internationale Kennziffern C1 Europäische Union

▪ Fokus auf den europäischen Vergleich

▪ Bevölkerung, Beschäftigte

▪ Bruttoinlandsprodukt, Energieverbrauch, Mineralölabsatz

▪ Länge der Verkehrsnetze (Straße, Schiene, Wasserstraßen, Rohrfernleitungen)

▪ Bestände und Neuzulassungen von Fahrzeugen (Pkw, Güterkraftfahrzeuge)

▪ Unfälle

▪ Verkehrsleistungen (Personen-, Güterverkehr)

▪ Güter-, Containerumschlag in Seehäfen (Niederlande, Belgien)

▪ Transalpiner Güterverkehr (Schweiz)

▪ Nachrichtlich: Großbritannien(ab 2020), Norwegen, Schweiz

Prognosen
D1

Verkehrsaufkommen/-leistung aus verschiedenen 

Prognosen zum Personen- und Güterverkehr
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Presenter
Presentation Notes
Im dritten Abschnitt – dem Kapitel C1 – wird der räumliche Horizont erweitert. Etliche Themen, die sich auch schon in den vorhergehenden Kapiteln finden, werden erneut aufgegriffen, nun aber mit Blick auf alle Länder der Europäischen Union.

Die Tabellen des letzten Kapitels D1 werfen schließlich einen Blick in die Zukunft, hier werden Werte aus verschiedenen Prognosen im Auftrag des Bundesverkehrsministeriums jeweils unverändert übernommen.



Zusammenstellung und Aktualisierung der Zeitreihen:
verschiedene Vorgehensweisen

▪ direkte Übernahme anderer Statistiken 
▪ Plausibilitätsprüfung durch Vergleich unterschiedlicher Quellen und Blick auf Zeitreihen

▪ eigene Schätzungen
▪ wenn direkte Übernahme aus anderen Statistiken nicht möglich ist oder diese noch nicht vorliegen

▪ eigene Modellierung
▪ Anlagevermögen, Personenverkehrs-, Fahrleistungsrechnung

▪ Bereitstellung durch Dritte
▪ nur in wenigen Fällen, z. B. „Ist-Ausgaben des Bundes für den Verkehr“ (S. 115), Deutsches Mobilitätspanel

Ausführlicher fachlicher Austausch, z. B. mit DESTATIS, Intraplan (Herr Ratzenberger), UBA, 

ifeu, KBA, Eurostat, KIT, VDV, Bundesnetzagentur, AG Energiebilanzen

ausführliche Vorträge

10
Dr.-Ing. Christine Eisenmann, Angelika Schulz, DLR Institut für Verkehrsforschung, 19.10.2022

Presenter
Presentation Notes
In den allermeisten Tabellen werden mehrjährige Zeitreihen bereitgestellt. Mittlerweile muss man für die längsten von ihnen auf frühere Ausgaben zurückgreifen, da der zur Verfügung stehende Platz leider begrenzt ist. 
Diese langen Zeitreihen erlauben die Verfolgung von Entwicklungen und das Erkennen struktureller Änderungen, letztlich auch die Herstellung von Zusammenhängen zwischen verschiedenen Entwicklungen.

Bei der Zusammenstellung der Zeitreihen gehen wir auf ganz unterschiedliche Weise vor.

Zum einen werden Werte aus anderen Statistiken übernommen, was sich einfacher anhören mag, als es tatsächlich ist:
Für viele Tabellen müssen die benötigten Werte aus verschiedenen Quellen zusammengetragen werden. Hier gilt es darauf zu achten, dass die Quellstatistiken zueinander passen und alle übernommenen Werte konsistent sind. �Recht häufig gibt es zudem für eine Zahl mehrere Quellen. Im Idealfall sind diese natürlich identisch und weisen keinerlei Widersprüche auf. Ist dies dennoch der Fall, beginnt die Detektivarbeit mit der Suche nach den Gründen und letztlich nach der ‚richtigen‘ Zahl. Hier nehmen wir Kontakt zu den verantwortlichen Stellen auf, und die Widersprüche können in der Regel früher oder später geklärt werden.
Etwas aufwändiger sind eigene Schätzungen. Diese müssen immer dann vorgenommen werden, wenn eine einfache Übernahme aus anderen Statistiken nicht möglich ist oder diese bei Redaktionsschluss noch nicht vorliegen. Solche vorläufigen Schätzungen sind in den Fußnoten vermerkt. Bei zunächst fehlenden Werten erfolgt dann im Folgejahr die Aktualisierung der geschätzten Werte.
Weitere Werte stammen aus verschiedenen komplexen Modellrechnungen – hierzu gibt es im Verlauf des Tages noch ausführliche Vorträge.
Der Vollständigkeit halber sei noch eine vierte Variante erwähnt: Hier werden ganze Tabellen durch Dritte bereitgestellt. Dies ist jedoch die absolute Ausnahme.

Insbesondere im Hinblick auf eigene Schätzungen und Modellrechnungen stehen wir im engen fachlichen Austausch mit einer ganzen Reihe von Institutionen und Fachleuten. Diskutiert werden beispielsweise Annahmen, die einer Schätzung zugrunde gelegt werden, oder die Plausibilität der Ergebnisse von Modellrechnungen.
Einige dieser Fachkollegen sind heute ja auch anwesend, an dieser Stelle ganz herzlichen Dank für die konstruktiven Diskussionen!



Herausforderungen

▪ Kompatibilität von Quellstatistiken nicht immer gegeben

▪ unterschiedliche inhaltliche Abgrenzungen

▪ unterschiedliche zeitliche Aktualisierungsrhythmen 

▪ Veränderungen bei zahlreichen Quellstatistiken

▪ Beispiel: DESTATIS-Fachserien werden sukzessive eingestellt, 

neue Inhalte in GENESIS-online oft nicht identisch

▪ Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf Verkehrsentwicklung

▪ verändertes Verkehrsverhalten

▪ verzögerte Bereitstellung der Quellstatistiken (insb. für den öffentlichen Verkehr)

ausführlicher Vortrag
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Presenter
Presentation Notes
Es klang eben vielleicht schon durch: Die Zusammenstellung aller benötigten Werte ist nicht immer ganz einfach, und alle, die öfter mit unterschiedlichen Statistiken arbeiten, werden die typischen Herausforderungen kennen.

Zum einen begegnet man immer wieder unterschiedlichen Definitionen und Abgrenzungen, oder es werden Aggregate gebildet, die man eigentlich etwas differenzierter bräuchte … die Liste ließe sich beliebig fortsetzen. Entscheidend ist immer der Blick ins ‚Kleingedruckte‘, also die Qualitätsberichte und die Fußnoten.

Ein spezielles Problem tritt auf, wenn es für ein und dieselbe Quellstatistik unterschiedliche Bereitstellungsformate gibt. Diese unterliegen zum Teil ihren ganz eigenen Aktualisierungsrhythmen, was gelegentlich zu Unstimmigkeiten führt: Insbesondere digitale Formate, beispielsweise die Online-Datenportale des Statistischen Bundesamtes oder von Eurostat, erlauben häufigere Aktualisierungen, die bei den herkömmlichen Printformaten eher die Ausnahme waren. Etwas misslich ist es dann, wenn für denselben Sachverhalt voneinander abweichende Werte vorliegen und zunächst nicht eindeutig ist, welcher Wert der ‚richtige‘ ist. Auch hier ist wieder der schon erwähnte detektivische Spürsinn gefragt.

Eine noch etwas anders gelagerte Herausforderung bei Daten des Statistischen Bundesamtes ergibt sich aus der derzeit laufenden Umstellung von Fachserien auf das Online-Portal GENESIS. Langjährig verfügbare Fachserien werden nach und nach eingestellt, statt dessen werden die Inhalte über GENESIS bereitgestellt. Dies trifft jedoch nicht für alle bisherigen Tabellen der Fachserien zu, manches findet sich gar nicht oder noch nicht in GENESIS wieder, anderes in anderer Form, zum Beispiel in anderen Aggregaten. Hier wird es in künftigen Ausgaben von Verkehr in Zahlen voraussichtlich Anpassungen bei einzelnen Tabellen geben, je nachdem, welche Quellstatistiken weiterhin zur Verfügung stehen oder eben nicht.

Ein Thema ist leider unvermeidbar: Die COVID-19-Pandemie. Dass diese sich auf das Verkehrsverhalten ausgewirkt hat, ist bekannt. Entsprechend mussten die Modelle angepasst werden. Hierzu wird es einen weiteren ausführlicheren Vortrag geben.
Die Auswirkungen sind jedoch nicht allein inhaltlicher Natur. In einigen Fällen kam und kommt es zur verzögerten Bereitstellung von Quellstatistiken, insbesondere, wenn es um den öffentlichen Verkehr geht.



Verkehr in Zahlen ist ein ‚lebendes‘ Dokument

▪ kontinuierliche inhaltliche Weiterentwicklung

▪ Überarbeitung bestehender Tabellen

▪ Aufnahme neuer Tabellen und Abbildungen

▪ Aktuelles Beispiel: 

B7  Umweltbelastung – Luftschadstoff- und Treibhausgasemissionen

▪ Neufassung des Einführungstextes (S. 310, 311)

▪ Überarbeitung der bestehenden Tabellen zu Luftschadstoffen (S. 312, 313) und 

Treibhausgasemissionen (S. 314)

▪ Ergänzung von Tabellen und Abbildungen zu Treibhausgasemissionen 

des Personenverkehrs (S. 315-318)

ausführlicher Vortrag

312 Seiten 375 Seiten

B7
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Presenter
Presentation Notes
Bereits im Vortrag von Herrn Kunert wurde ja deutlich, dass Verkehr in Zahlen über die Jahre kontinuierlich weiterentwickelt wurde. 
Ehemals wichtige Themen traten in den Hintergrund, andere gewannen an Bedeutung. Entsprechend wurden Tabellen überarbeitet, einige fielen weg, etliche kamen hinzu, was sich schon am Umfang des Taschenbuches ablesen lässt, der über die Jahre stetig gewachsen ist.

Ein aktuelles Beispiel aus der kommenden Ausgabe ist das Kapitel B7. Hier wurde der Abschnitt zu den Umweltbelastungen komplett überarbeitet, aus fünf Seiten wurden neun, der einführende Text sowie die bisherigen Tabellen zu Luftschadstoffen und Treibhausgasemissionen wurden neu strukturiert und erweitert, detailliertere Tabellen und Abbildungen zu THG-Emissionen des Verkehrs und speziell des Personenverkehrs wurden neu konzipiert.
Auch hierzu wird es später einen ausführlichen Vortrag geben.

An dieser Stelle herzlichen Dank an die Kollegen und Kolleginnen vom UBA, von ifeu und vom Bundesverkehrsministerium für die ausführlichen Diskussionen!



ViZ – NUTZUNG
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Presenter
Presentation Notes
Nun noch einige wenige Hinweise zur Nutzung des Taschenbuches.



ViZ – Für wen ist das Taschenbuch gedacht?

▪ prinzipiell für alle, die auf einen Blick wesentliche 

Kennziffern benötigen

▪ ViZ bündelt eine Vielzahl von Einzelinformationen, die 

ursprünglich auf zahlreiche unterschiedliche Quellen verteilt sind

 einzigartige Zusammenstellung, die es sonst in dieser Form 

nicht gibt

▪ Nutzung in Wissenschaft und Lehre, in der Wirtschaft, 

durch Planung, Politik und Verwaltung, 

Interessenverbände, Medien, interessierte Öffentlichkeit …
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Presenter
Presentation Notes
Das Taschenbuch richtet sich an alle, die auf einen Blick wesentliche Kennziffern zu einem bestimmten Thema benötigen.
Grundsätzlich fänden sich alle Informationen auch an anderer Stelle, jedoch in den allermeisten Fällen sehr kleinteilig auf unterschiedliche Quellen verteilt.
Verkehr in Zahlen nimmt den Nutzerinnen und Nutzern daher etwas Arbeit ab, indem es all diese Einzelinformationen in einer einzigartigen Zusammenstellung bündelt, die es sonst in dieser Form nicht gibt.

Der potenzielle Nutzerkreis dürfte sehr vielfältig sein und keineswegs nur Fachleute aus der Wissenschaft umfassen, sondern vor allem auch solche aus der Wirtschaft, aus Politik, Planung und Verwaltung sowie aus Verbänden, aus den Medien und der interessierten Öffentlichkeit.



ViZ – Was ist zu beachten?

▪ Einführende Eingangstexte liefern wissenswerte 

Informationen zu Inhalten der Tabellen und der 

zugrundeliegenden Aufbereitung der Quellstatistiken

▪ Fußnoten geben Hinweise auf Abgrenzungen oder 

Zeitreihenbrüche sowie die verwendeten Quellen

▪ Rückwirkende Änderungen bei zahlreichen Tabellen 

(z. T. auch über mehrere Jahre) aufgrund aktualisierter 

Quellstatistiken

▪ Immer die neueste ViZ-Ausgabe nutzen!
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Presenter
Presentation Notes
Für die Nutzung der Tabellen gilt grundsätzlich das Gleiche wie schon bei der Erstellung:
Man sollte immer einen Blick ins ‚Kleingedruckte‘ werfen.
Hier gibt es zum einen bei einigen Themen einführende Erläuterungstexte, die Wissenswertes sowohl zu den verwendeten Quellstatistiken als auch zu deren Aufbereitung liefern.
Auf jeden Fall sollte man sich die Fußnoten ansehen, da diese beispielsweise Hinweise auf Abgrenzungen oder auch Hintergründe für Zeitreihenbrüche geben.

Was vielleicht häufig nicht bedacht wird, sind mögliche rückwirkende Änderungen in den Tabellen, nicht etwa nur des jeweils vorletzten Jahres, sondern zum Teil auch über mehrere Jahre hinweg.  Ursache hierfür sind Aktualisierungen der Quellstatistiken, die dann bei der nächsten Ausgabe von Verkehr in Zahlen berücksichtigt werden können. 
Deshalb sollte immer die neueste Ausgabe des Taschenbuchs verwendet werden.



ViZ – AUSBLICK

B
ild

q
u
e
lle

: B
M

D
V

16
Dr.-Ing. Christine Eisenmann, Angelika Schulz, DLR Institut für Verkehrsforschung, 19.10.2022



Kommende Ausgabe

▪ Die nächste Ausgabe von 

Verkehr in Zahlen 2022/2023“ 

(51. Jahrgang) wird voraussichtlich 

ab Januar 2023 verfügbar sein.

▪ https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Ar

tikel/G/verkehr-in-zahlen.html
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https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/verkehr-in-zahlen.html
Presenter
Presentation Notes
Zum Abschluss ein Hinweis auf die kommende Ausgabe, den 51. Jahrgang von Verkehr in Zahlen.
Diese Ausgabe – Verkehr in Zahlen 2022/2023 – wird voraussichtlich ab Januar 2023 verfügbar sein.



ViZ-Taschenbuch – Verschiedene Ausgabeformate 

▪ Print-Ausgabe

▪ Bezug über KBA

▪ Ausgaben zum Download

▪ PDF-Ausgabe 

(seit 1991)

▪ EXCEL-Ausgabe 

(seit 2014)

▪ Bezug über BMDV EXCEL

Print

PDF
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https://www.kba.de/DE/Statistik/VerkehrInZahlen/ViZ_inhalt.html
https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/verkehr-in-zahlen.html
Presenter
Presentation Notes
Wie auch schon in den letzten Jahren wird Verkehr in Zahlen in drei verschiedenen Formaten veröffentlicht werden:

Die klassische Print-Ausgabe ist nach wie vor das Kernstück, das aktuell über das KBA bezogen werden kann.

Daneben gibt es zwei digitale Ausgaben, die auf den Internetseiten des BMDV zum Download bereitstehen werden:
Zum einen eine PDF-Datei, die der Print-Ausgabe entspricht.
Zum anderen eine EXCEL-Datei, aus der die Zahlen aller Tabellen bequem für die weitere Verwendung entnommen werden können.



Kontakt

Deutsches Zentrum für Luft und Raumfahrt e.V. (DLR)

viz@dlr.de

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung e.V. (DIW)

viz@diw.de
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Presenter
Presentation Notes
Be Fragen erreichen sie das ViZ-Redaktionsteam jederzeit über die genannten E-Mail-Adressen.



Dr.-Ing. Christine Eisenmann, Angelika Schulz

Vielen Dank.


